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Kleiner Kurs GLAUBEN:
(neu)anfangen mit dem Glauben

Seit 19BO versucht der Gemeindedienst der Nordelbischen Kirche eine eigene Form
eines kleinen GLaubenskurses zu praktizieren ("Evangelischer Cursil1o"). Dabei
sind auch Anregungen von Katholischen Cursillo aufgenommen worden. (Das WorE korffirt
aus dem Spaaischen und heißt Kürs-chen/Kleiner Kurs)
Inzwrschen haben 1O trv-ochenendkurse mit etwa 250 Teilnehmern stattgefunden.
Weitere Kurse sind in Vorbereitung.

Wie '.^rird das Wochenende gestaltet?
Freirag: Anreise bis 18.oo Uhr:

die etwa 3O Teilnehmer finden si-ch zusammen und zum Thema.

Sonnat-iend: Leitakzenti Glauben bedenken
in Sechserrunden in e,inem Raum.

Sonntag: Leitalczent : Glauben er1eb,:n
llir be-gehen clen Sonntag vom festlichen Frühstück
bis zum lteisesegen.

I.ler ist eingelaCen?
- rver Cie IIof fnuiig l'rat, daß die bishei'igen Hrfahruirgen mit Kirche

nicht das Letzte sind;

- Trrer erwarte!, daß zurn Tirema Glauben noch raehr zu entdecken und zu erleben istl
- t\rer ein paar (neue) Anstöße braucht, über die sich nachzud":niren lohnt;
- wer einige Leute sucht, die bereit sinrl, offen zu reden, zu fragen und

zu anLl/ol:ten.

i{er verantrroi.:ee uad gestaltet die Ku::se?

- jerveiis 5 Laien unC 2 "theologische Factrleute" bil-<ie,.r ein llitarbeiterteam,
von denen einer die Koordinier:r-u'rgs-- und Gesamtleitungsaufgabe hat;

- die VeranLr.rcrtung wird bervußt auf inuner neue Schultern gelegt. Es so1l
sich kein fester llitarbeiterkreis bii<len. Drei bis vier sind jeweils
"Neue", die an- einen früheren Kurs teilgenorunen haben;

- der Sctiritt von Teilnehmen zum veranlrvorElichen I'littun bedeutet viel;
für'manche wird hier ein erster SchriEt aus cler Distanz voilzofjen.
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wicht ig ge\dorden is t
Offene Einlg4ung: I"litarbeiter in der Gemeinde und Fragende, Suchende,
Slieptische i auch Ausgetretene - sind gleichermaßen willkon'rnen. Jeder darf
so sein, vrie er ist, und so sprechen, wie er möchte. Kirchenferne Teilnehmer
kosmen fast nur über eine pers'onliche Ansprache und Einladung durch be-
geisterLe Teilnehmer ("werbende I'Iahrheitszeugen") oder über einen in den
Hamburger Hauptkirchen öffentlich ausliegenden Prospekt: "Kirche für die
Stadt".
Der ganze Yensc\ mit Leib, Seele und Geist so1l angesprochen r,:erden:
neben dem Nachdenken über den Glauben stehea das Erleben und das Einüben
in das Tun des Glaubens. Das Singen ist sehr wichtig. Gebetszeiten, eiae
Abendmahlsfeier und das persönliche Gespräch werden angeboten.

Einfach von Gotr, reden: Es gibt keine theologischen Fachreferate. Die
@erdenvonLaiengegebÄn.Siebestimmenstarkdie
von persönLicher Erfahrung gepräglen Gespräche an Sechsertischen (einer aus
dem Mitarbeiterteam moderiert ) .

Die 3 Fährien: aui ihn hören - urit ihm reden - miteinander teilen. ,\

1.
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4. Die Voiimacht des Cebetes wieder entdecken: Bei a1ler Sorgfait der liiLarb-.--er
in der Vorbereitung ist das Gebet bei einen soichen Vorhaben r+ichtig, atich
die namentiiche I'iirbitte für a1le Angemeldeten,

liilfen zum r.reiteren I,Jachsea: r,{i:r: b::ar-rchen nach cler Konf ir:.na.iion beglei.t:nCe,
C.g";rss"tnde;-T'h."dg.elfilcl':" l',e-.::dende Eriall::ungen lnit unserea Glauben -
mit cler )iöglicirkeii, auch in der Lebensr'.ritie und sogar cianach nrch e.i ilral
neu anzufangen.

Gl,auben im Gehen: Der Sorntag steirt unter deür i{crt
Geistl,i-che Staticnr:n (Zeichenhandlu:-rgen) t ei eineär
2 Sttrnden entfaiieri eirre biblische Geschichte und
f eier ein. (Enäraus-Ji.inger:; Elia; Psalm 104; Auszug

"i.r rr h---r.-c,hr-

T,l -..,1 1 -,
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den Sclntagt'.
etwa
r\b elrr'll.,,ai.r i s-

7 . ilrei Genei:atironen an einem Tisch: Angestrebt r+ird eine
;l;c" j'-d'-',, r., 20 

"ti!- 65 - nit Aus,rait,.ien nach

B. Eine Ch.ance euch für die Cerieinde: i'ienn aus einer Gemeinde 3 bis 5 Teilnehner
k*rl-"-ini.rlrL *etrrD=ö,""=-" ita rs In,pulse für zr Hause entsteiren.

9. Der "3. T'egl: Nach den 2 Tagen der Gemeinschaft zielt der Kurs auf die kl -,er]

-qchritte i'r aii.ta3 ("3. Tag"). Die OrEsgemei-nde ist nicht ini*rer in der La-
neu Anfangenciari äi1fe und Gc:rcinschafr zu geben. i;ber Veriiefr.rngs- uncl Auf'oa,,r-
kurse f-iegen erst begrenzie Erfahrungen vcr. Ein Stück r+eiIerer Begieitung
rvir<i intensiv e::beten urrci scheini notr+endi,g zu sein. In einigen Geneii'rieil
habea -sich scl.ion kleine Zeliea gebiidet.

Das Projekt is i; aui ei;:en I-;irrger:eii Zeitr:aurir ange.Le6;t. 5 Jahre r",j-rcr, es brauchen,
bis raan sichiba::e Früchte e:-i+a::ten bzi.i. bis sich rlie Tr::gfähigkeit <iiese:; p::ojektes
r:rweisen kann. Ztr Zett- ist äas Inte::esse so groß, daß clie rii:stresch:-j...benen
Kurse lange vo::i.ie:: ausgcbucht sin.l .
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